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Spielbericht der Junioren Eb 
vom 13. September 2014 

__________________________________________________________________________ 
 
 
 

FC Entfelden Eb  :  SC Schöftland Ea   0:13 (0:11) 
 
 
Sportplatz : Bächen, Unterentfelden 
Schiedsrichter : Raffael Scherer, Unterentfelden 
 
 
Tore 
02. Min. 0:1 
05. Min. 0:2 
06. Min. 0:3 
09. Min. 0:4 
10. Min. 0:5 
11. Min. 0:6 
17. Min. 0:7 
20. Min. 0:8 
25. Min. 0:9 
26. Min. 0:10 
28. Min. 0:11 
34. Min. 0:12 
53. Min. 0:13 
 
 
Startaufstellung FC Entfelden 
Michelle Aeschlimann, Cianluca Angioini, Gabriel Berisha, Marlon Cescato, 
Aleksandar Mikic, Jason Darko, Dominik Nrejaj 
 
Ersatzspieler FC Entfelden 
Shathurshan Anantharajah, Stefan Vagner, Metin Kama, Nobel Merhawi 
 
Startaufstellung SC Schöftland 
Jan Maurer, Damian Fritschi, Jonas Waldispühl, Hasan Karakurd, Louis Hauri, 
Fabio Elsasser, Levin Hauri 
 
Ersatzspieler SC Schöftland 
Flavio Galliker, Lionel Hediger, Joel Elsasser 
 
 
 

Die Gäste wurden der Favoritenrolle gerecht 
 
Die Entfelder gingen als klarer Aussenseiter in dieses Spiel. Von Anfang an wurden 
die Gäste aus Schöftland ihrer Favoritenrolle gerecht und erzielten bereits in der 2. 
Minute den 0:1 Führungstreffer. Die Schöftler schlugen ein hohes Tempo an und 
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lancierten Angriff um Angriff aufs Entfelder Tor. Die Angriffe wurden auch erfolgreich 
abgeschlossen und so führten die Gäste nach elf Minuten schon mit 0:6. Das 
Heimteam wehrte sich so gut es ging, aber gegen die starken Gäste die ihren 
Torhunger noch nicht gestillt hatten blieben sie chancenlos. So pfiff der 
Schiedsrichter beim Spielstand von 0:11 in die Pause. 
 
In der zweiten Spielhälfte traten die Entfelder sichtlich unbeeindruckt vom hohen 
Rückstand ganz anders auf. Jeder einzelne zeigte noch mehr Einsatz als in der 
ersten Spielhälfte. Die Schöftler waren aber immer noch die bessere Mannschaft und 
zeigten schöne Spielkombinationen und erarbeiteten sich auch Torchancen. Die 
Entfelder Torhüterin Michelle Aeschlimann spielte aber ganz stark auf und hielt die 
Bälle mit herrlichen Paraden. Das Heimteam konnte nun auch einige Angriffe 
lancieren, die aber von der guten Schöftler Abwehr abgeblockt wurden. Am Ende 
gewannen die Gäste aus Schöftland das Spiel verdient mit 0:13. 
 


